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MRA 

 
Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 27. April 2021 
Teilnehmer: IBK, DL, GB, RE, CW, GRO, OK, CW, CH, BRE, HU, BE, VAL, SKO, CG, TP, 
HA, BA, Stephan Henkel, MRA  
 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. IBK 

BaFin-Fachbeirat gestern; Neuaufstellung; Kosten sollen begrenzt 
werden; wie organisiert sich die BaFin wurde adressiert; aktuell nur 
durchlässig in den Bereichen von oben nach unten und nicht passend 
zwischen den Bereichen; stärkere Position zum Verbraucherschutz 
könnte sich auf die zukünftigen Aufgaben negativ auswirken 
(Ausweitung) 
CEO-Gespräche IBK/DL: Stocker (Deka), Neske (LBBW), Winkelmeier 
(BayernLB); große Zufriedenheit, insb. Hr. Winkelmeier; kein 
zusätzliches Gremium für Digitalisierung, ist Querschnittsthema 
(Klärung im VÖB, wie damit umzugehen, um Positionen zu erhalten); 
Interessenvertretung Landesbanken u.a. Geschäftsbanken auf 
europäischer Ebene; EBF-Mitgliedschaft wäre gut neben EAPB (nach 
Satzungsänderung EBF, außerordentliche Mitgliedschaft möglich). 
CEO Roundtable wird nicht VÖB-seitig infrage gestellt; ggf. zu prüfen 
nach EBF-Mitgliedschaft durch Institute 
Termin mit Hr. Ferber morgen Nachmittag 
Inhouse Projekt VÖB: Nachhaltigkeit im VÖB; Büromaterial, Ausdrucke, 
E-Auto; Frau Möhring, Hr. Ziesenitz, Hr. Harle als Projektteam, 
Einbindung GRO, Frau Niepmann soll mit in das Projektteam. Anregung 
Stephan Henkel: Dt. Nachhaltigkeitsindex Erklärung, Raster könnte 
genutzt werden. 
Terminhinweis: Stay in Touch heute mit Dr. Thomas Sattelberger. 
IBK: Nächste Woche bitte auch Infos im BL-JF zu den Key-Accounts. 
 

  

2. CW 
EBF hat am 17. Mai Sitzung zur Änderung der Satzung; danach Gespräch 
mit Vorsitzenden;  
Letzten Freitag war dt.-ital. Finanzdialog; keine konkreten Ergebnisse, 
Krisenmanagement und Einlagensicherung sollte gemeinsame 
Stellungnahme organisiert werden, Unterschiede zu groß; ggf. beim 
Thema Krisenmanagement 
Abgeordneter Nienaß (Grüne) mit Frau Pantring (NRW.BANK); an 
Zusammenarbeit interessiert; an Erfahrungen der Förderbanken 
interessiert; Input zum Midterm-Bericht 
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Morgen Gespräch mit Frau Paus (CW und CG) Verbändegespräch; 
konjunkturelle Prognosen, Finanzstabilität etc. 
 

3. DL 
Vorstandsitzung am 10. Mai, volle Zusagenliste, nur Hr. Bürkle unter 
Vorbehalt; einstimmiger Vorschlag zur neuen Satzung 
Ausschuss Förderbanken am 21. Mai, Online-Format; im August 
zusätzliche Präsenzsitzung in Bayern 
Ausschuss Corporate Banking morgen, fast volle Teilnehmerzahl 
 

  

4. TP 
Anlegerschutz, Stärkung; EU-KOM hat Retail Investment Strategy 
veröffentlicht; private Kunden sollen an Kapitalmarkt; konträr zu 
aktuellen Regulierungsbestrebungen; Einsatz für Deregulierung 
Gestern Anhörung zu Transparenzregister- und Finanzinformations-
gesetz; erstmal Mehraufwand; zusätzlicher Abgleich bei den 
Mitgliedern bspw. für AGs erforderlich; langfristig Entlastung des KYC-
Prozesses angestrebt 
AK Ratingkoordinatoren, Do nächste Sitzung, Sprecher von Moodys 
und Fitch eingeladen 
 

  

5. CG 
BaFin und Bundesbank zu RiG; Risikozuschüsse für Organkredite; nun 
im Wesentlichen draußen; wäre guter Erfolg 
 

  

6. BE 
Lieferkettengesetz: Gemeinsame Stellungnahme DK schwierig; drei 
verschiedene Positionen; VÖB und DSGV zunächst für Ausnahme; 2-
Stufen-Plan; wenn keine Ausnahme, dann punktuelle Verbesserungen; 
BdB will gleich punktuelle Verbesserungen; BVR will nur Ausnahme; Hr. 
Schackmann-Fallis will auf alle HGF zugehen; nächste Woche 
Ausschussberatungen 
Positionspapier VÖB mit VDMA zu Handels- und Exportfinanzierung 
wird aktuell finalisiert 
 

  

7. HA 
DK-Schreiben an EZB, Hr. Walter (Grundsatzabteilung) zu EU-weitem 
Stresstest, weil Fristen für Institute zur Bearbeitung und 
Qualitätssicherung regelmäßig zu kurz sind; 
VÖB-Austausch mit deutscher Aufsicht über Methodik des LSI-
Stresstests, zusammen mit Förderbanken; Besonderheiten werden im 
Nachgang per Schreiben adressiert; Erleichterungen möglich; 
DK-Schreiben an Hr. Röseler (BaFin) zur Eigenmittelzielkennziffer 
Austausch zu Nachhaltigkeitsrisiken mit Instituten morgen 
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8. RE 
FISG: Politisch ist Gesetz aufgeladen. Ausnahme PIE wäre gemäß BMF 
nicht notwendig. Nicht ideal. Schreiben daraufhin aufgesetzt.  
Abschaffung der DPR: Sitzung im Mai zu möglicher Auflösung 
CSRD: Offenlegung Nachhaltigkeitsregelungen werden durch EU-KOM 
konsultiert. 
 

  

9. SKO 
Bankenabgabe 2021: 10,4 Mrd. EUR (Vorjahr: 9,2 Mrd. EUR) vom SRB 
insgesamt erhoben. Hintergrund der Erhöhung ist der Anstieg der 
gedeckten Einlagen. Deutsche Institute werden gegenüber dem Vorjahr 
ca. 200 Mio. EUR mehr entrichten müssen (insgesamt 2,49 Mrd. EUR). 
Frankreich weiterhin größter Beitragszahler (3,34 Mrd. EUR). Am 4. Mai 
findet ein DK-Austausch zum weiteren Vorgehen zu „Klage gegen 
Bankengabe“ statt. Heute soll Stellungnahme des Generalanwalts am 
EuGH zur Klage LBBW vs. SRB veröffentlicht werden. 
BaFin-Neuaufstellung: BVR hat angeregt, dass DK-HGFs bei ihren 
Antrittsbesuchen beim zukünftigen BaFin-Präsidenten Branson auch 
das Thema BaFin-Finanzierung ansprechen sollten. Der Vorschlag soll 
bei der nächsten DK-HGF-Runde erörtert werden. 
 

  

10. CH 
Tarif-Verhandlungskommission letzte Freitag;  
Fortsetzung Entgeltsystem + Nachwuchstarifvertrag;  
IBK: Positives Feedback zu VÖB-Gesprächen mit Gewerkschaften 
Gemeinsamer Brief mit GdV, BDI, DK, u.a. zu Datenschutz / Privacy 
Shield - Schnelle Lösung gefordert; DSG-VO-Konformität ist nach wie 
vor Problem; nur Ankündigungen;  
Verbandsklagen – gemeinsame Position mit DK und weiteren 
Verbänden, insbes. GDV und BDI, zu Umsetzung der Richtlinie in 
nationales Recht 
 

  

11.  BRE 
FISG und Lieferkettengesetz: Aktivitäten werden unterstützt bzgl. VÖB-
Positionierung im Deutschen Bundestag; 
VÖB-Positionen zur BTW sind im Lektorat; Versand Anfang Mai 
IBK-Blogbeitrag SPD Wirtschaftsforum: Krisenfolgen mit Förderbanken 
meistern; Danke bzgl. FFW-Unterstützung 
 

  

12. GB 
#dk: konkrete vertragliche Grundlagen zur Überführung der Governance 
und Fragen der Anteile (VÖB als girocard-Gesellschafter) werden über 
Kooperationsvertrag initiiert; auch externer Rechtsrat notwendig 
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13. GRO 
Corona-Papier wird aktualisiert: Organisatorische Durchführung von 
Corona Tests für externe Gäste bei dringenden Präsenzsitzungen im 
Gebäude; Alternativ zu den Selbsttests des VÖB kann der Corona Test 
für externe Gäste im Rahmen von Präsenzsitzungen über eine 
Teststelle nahe des Potsdamer Platzes organisiert werden; Solch eine 
Testvariante muss mindestens 7 Werktage vorab abgestimmt werden - 
siehe Corona-Papier; Es gilt weiterhin die Vorgabe, nur in 
Ausnahmefällen und bei dringenden Bedarf im Gebäude Präsenz- 
sitzungen durchzuführen; Ergänzung impfen IBK: Herr Neldner steht im 
regelmäßigen Austausch mit unserer Betriebsärztin; Der VÖB wird die 
Impfung über die Betriebsärztin (DEKRA) anbieten 
 

  

14. MRA 
Verfahrensstart der standardisierten elektronischen Zahlungs-
aufforderung (Request-to-Pay; Freigabe direkt über Online-/Mobile 
Banking) für Juni 2021 vom European Payments Council (EPC) geplant. 
Kostenfragen noch im Detail zu klären, insb. Initialkosten für erste 
Teilnehmer. Thema ist für VÖB-Geschäftsbanken im 
Firmenkundengeschäft als Mehrwertservices ein Thema. 
EZB hat die „Retail Payments Strategy“ des Eurosystems veröffentlicht; 
Fokus ist Standardisierung, Vollumsetzung SEPA-Echtzeitzahlungen für 
alle Verbraucher und Firmen, Settlements für andere Clearinghäuser 
nur noch über TARGET Instant Payment Settlement (TIPS) des 
Eurosystems, Erweiterung auf cross-currency support, 
Innovationsthemen (Zugang auf kritische Systeme durch Nicht-Banken 
sowie Harmonisierung unter eIDAS für „electronic identity“ und 
„electronic signature“).   
 

  

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 4. Mai 2021 statt.  
 
Fortführung der Protokollierung: VAL (04.05.), OK (11.05.), BA 
(18.05.), HA (25.05.), CH (01.06.), TP (08.06.), RE (15.06.), SKO (22.06), BE 
(29.06.), HU (06.07.), CG (13.07.), MRA (20.07.). 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB.  
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


